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René Cnrrfi, Fotof/okomente aus Nordfcamerun
Von den fünfziger bis in die siebziger |ahre prägte der heute 86jährige
Berner Reiseschriftsteller mit seinen Büchern, Bildbänden, Filmen, Radio-
und Fernsehsendungen und - nicht zuletzt - mit seinen in Mundart ge-
haltenen Vorträgen massgeblich jenes Bild, das wir Schweizer damals von
Afrika hatten.

Das Museum für Völkerkunde Basel stellt in seiner diesjährigen Wech-
selausstellung René Gardi als Fotografen vor. 120 Fotos über Nordkame-
run werden gezeigt. Die Bilder entstanden auf zwölf Reisen, verteilt auf
über drei Jahrzehnte. Parallel dazu werden auch ganze Filme präsentiert,
die es erlauben, den jeweiligen Bildzusammenhang herauszulesen.

ß/s Ende 7996 /m Museum für Vö/ker/cunde, August/nergasse 2, 4007 ßo-
se/, Te/efon 067/266 55 00.

Kopien in Auftrag gab. Diese in Ko-
penhagen aufbewahrten Nachbil-
düngen sind nun in Basel ausge-
stellt (s. Reisetips S. 29).

ß/s 2. /u/7 /m Ant/kenmuseum
ßose/ und 5amm/ung fudw/g,
St. A/bangraben 5, 4070 ßose/, Te/e-
fon 067/277 22 02 (be/'m Kunst-
museum).

te Corbus/er
In der romanischen Abteikirche von
Payerne sind Tapisserien von Le

Corbusier zu sehen. Gleichzeitig
werden im angrenzenden Museum
Bilder, Gravuren, Lithographien
und Entwürfe in Form von Skizzen,
Studien, Plänen und Modellen, so-
wie Möbel aus Entwürfen des viel-
seitig begabten Künstlers und Ar-
chitekten ausgestellt.

Am Karfreitag-Nachmittag,
14. April um 15.00 Uhr wird im
Rahmen der Ausstellung die Johan-
nes-Passion von Johann-Sebastian
Bach aufgeführt.

ß/s 7 S. September in der Abte/k/'r-
cbe und /m Museum von Payerne,
P/oce du 7b'buna/, 7530 Payerne, Te-

/efon 037/67 75 75.

Sc/iwe/zer Trac/itenpu/jperi
Über 600 Trachtenpuppen aus al-
len Kantonen der Schweiz, herge-
stellt nach Trachtenvorlagen mit
kostbaren Originalstoffen und -zu-

taten, sind im Schweizerischen
Zentrum für Volkskultur im Korn-
haus Burgdorf zu sehen. An den
Wochenenden sind jeweils Hand-
werker/innen an der Arbeit: Pup-
penkleider-Anfertigung, Herstel-
lung von Gold-Hohlspitzen, Fili-
granarbeiten, Klöppeln, Sticken,
Herstellung von Goldhauben, Filo-
schieren, Herstellung von Stroh-
hüten sowie Kres-Hüten, Frivolité,
Klöppeln von Rosshaarspitzen, Her-
Stellung von Porzellan-Puppen.

ß/s25./un/) /Cornbaus, 3407 ßurg-
dort) Te/. 034/23 70 73.

Chaim Souf/ne
In Lugano zeigt das Museo d'Arte
Moderna in derVilla Malpensata bis
zum 18. Juni eine Anthologie mit
Werken von Chaïm Soutine (Tele-
fon 091/20 72 09).

Oskar Kokoschka
In Bellinzona sind in der Civica
Galleria d'Arte in der Villa dei
Cedri bis am 30. Juni Bilder von
Oskar Kokoschka zu sehen (Telefon
092/26 28 27).

TMeref Opperi/ie/rn
In Mendrisio sind im Museo d'Arte
im ehemaligen Kloster der Frati
Serviti bis am 25. Juni Werke von
Meret Oppenheim zu sehen. Tele-
fon 091/46 76 49).

Die /Mauser -
Vöge/ wec/ise/n ihr K/e/d
Die Mauser ist ein wenig beachte-
tes Gebiet der Ornithologie, denn
der Federwechsel verläuft längst
nicht so spektakulär wie etwa die
Wanderungen Und doch ist es
eines der wichtigsten Ereignisse im
Vogeljahr.

1/om 27. Apr/7 7 995 b/'s Februar
7 996 /m Naturb/stor/scben Museum,
(Adresse und Te/efon w/'e oben).

Etrusk/scbe Grabma/ere/en
Im Antikenmuseum Basel und
Sammlung Ludwig stehen dieses
Jahr die etruskischen Grabmale-

reien vor allem aus der Nekropole
von Tarquina im Mittelpunkt. Die-
se an den Wänden unterirdischer
Grabkammern angebrachten bun-
ten Malereien haben seit ihrer Ent-
deckung im 19. Jahrhundert das In-
teresse an den von vielen Geheim-
nissen umwitterten Etruskern ge-
waltig gesteigert. Es war der däni-
sehe Bierbrauer Carl Jacobsen, der
berühmten Ny Carlsberg Glypto-
thek, dem wir die genaue Kenntnis
vieler dieser Malereien verdanken:
Er war von der Schönheit dieser
Fresken so fasziniert, dass er eine
umfassende Dokumentation in
Form originalgetreuer malerischer

nS
Liegende Frau in gelbem Hemd, 1914
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ßeweg//ch/ce/t für

Gedbe/i/'nc/erte und Sen/'oren
• 3- oder 4-ßad-Fabrzeug
• sebr /e/cbf bed/enbar und fiibrersebe/nfre/

ireiSC. • m/t oder obne Wette/verdeck
KV* • grosse fle/ebwe/fe

• Garanf/e: 7 babr
• unver6/nd//che Beratung oder Vorführung

Stefan Grüter, f/ektrofabrzeuge, 9240 L/zw/7, Te/efon 073-57 82 02

Egon Scb/e/e
Der österreichische Maler Egon Schiele ist einer der bedeutendsten
Expressionisten des 20. jahhunderts. Leben und Werk des früh verstor-
benen Künstlers waren geprägt von der Stimmung im Wien der Jahr-
hundertwende. Der Fondation Gianadda ist es gelungen, Gemälde, Aqua-
relie und Zeichnungen aus den wichtigsten Schiele-Beständen in Wien,
Linz und New York nach Martigny zu bringen.

ß/s 74. Mo/) Fondat/'on G/'a/iadda, 7 920 Ma/t/g/iy, Te/efor) 026/22 39 78,
täg//cb geöffnet zw/'scben 7 0 und 7 8 L/br.
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Fmen

M/gros-Genossenscbafts-ßund
Abwechslungsreiche Ferien für
Personen ab 50 im In- und Aus-
land werden im Katalog «Aktiv-
ferien 95» angeboten.
M/gros-Genossenschofts-ßunc(,
Postfach 266, 8037 Zürich,
07/277 27 78
ferien Pro Senectute fess/n
2.-12.6.: Vervia (Ravenna)
10.-23.6.: Senigallia (Ancona)
16.-30.6. und 1-14.7.: Viareggio
(Lucca)
1.-14.7.: San Lorenzo in Banale
(T rento)
30.8.-12.9.: Milano Marittima
(Ravenna)
18.-23.9.: Pontresina (Engadin)
24.-30.9.: Santa Maria Maggiore
(Novara)
Pre/'se zwischen Fr. 630.- und
fr. 990.-. /nformot/onen.' Pro
Senectute Tess/n, V/o Carducci 4,
Case//o posta/e 3 7 99,
6907 Lugono, 097/23 87 87

Senioren-Computer-ferien
14.-20.5.: «Computer, Sonne,
Kultur und Spass», Computer-
Ferien in Barjac (Provence, F).
Kosten: Fr. 1 790-
Computer & ferien Camps, Georg
ßoumberger-kVeg 75, 8055 Zürich,
07/467 59 73

Kurse,

Gwatt-Zenfrum am Tbunersee
22./23.4. und 20./21.5.: Wochen-
ende für verwitwete Frauen und
Männer
K/rch/i'cher 4rhe/'tskre/s für Verw/'f-
wete/a/fe/nerz/ebende Mütter und
Väter Bern, Berns frasse 20 4,
37 70 Münsingen, 037/727 34 86
Herzberg 4 G

8.-15.4.: Mozartwoche
18.-24.6.: Begegnung mit ameri-
kanischen Gästen
30.7.-6.8.: Bachwoche
Herzberg, Haus für ßi/dung und
Begegnung, 5025 4sp ob 4arau,
064/48 76 46
Mag/i'asco 7/
24.6.-1.7.: Ferien- und
Besinnungswoche im Tessin.
Thema: «Gestrost sein».
Centro evange/ico,
6983 Mag/i'asco, 097/77 74 47
Neukirch an der Tbur
26.-28.5.: «Erstellen eine homöo-
pathischen Hausapotheke»
Haus Neu/a'rcb, 8578 Neukirch an
der Thür, 072/42 74 35
ß/cbferswi'/ ZH
Scherenschnitt, Sticken,
Seidenmalen, Schreinern
kurszentrum Mü/ene, Seestr. 72,
8805 R/cbtersw//, 07/784 25 66

Einkehrtage für Hörbehinderte
vom 3. bis 9. September 1995

im Evangelischen Zentrum
Schloss Hüningen

CH-3510 Konolfingen i./E.
Thema: Unterwegssein

Leitung: Ueli+Käthi Röthlisberger
Styggässli 12, CH-3552 Bärau

Telefon 035/2 1 3 67
4nme/descb/uss; 3 7. /u/i

Verfangen Sie unseren Prospekt

Rüscb/ikon ZH
15.9.: «Die neuen Grossmütter.
Alte Clichés, neue Realitäten».
Das neue Selbstbewusstsein
entspringt einem veränderten
Generationen- und Beziehungs-
Verständnis; Soziale und
wirtschaftliche Aspekte eines
verkannten Phänomens. (Tagung)
Goff/ieb Duftwei/er fast/tut,
Langha/denstrasse 27,
8803 Rüsch/i'kon, 07/724 67 7 7

rister ZH
Älter werden und weiter wachsen
18.-21.5.: 1. Kursthema: Mein
inneres Bild vom Alter - was
möchte ich daran verändern
27.-30.7.: 2. Kursthema:
Die Kraft des Vertrauens
Trudi Markwa/der, Zentra/sfr. 36,
8670 rister, 07/940 00 29
Zürich
M/gros- Genossenscbafts-ßund
28.-30.8.: Einführung in die
Senioren-Animation
23.-25.10.: Kurs über Animation
von Seniorengruppen
Die Kurse richten sich an Perso-

nen, die vor der Pensionierung
stehen oder bereits pensioniert
sind, oder an Hausfrauen, die
nicht mehr voll ausgelastet sind.
Migros-Genossenschafts-ßund
Sozia/fragen, Postfach 266,
8037 Zürich, 07/277 27 78
Geronto/ogi'e-l/Verkstatt 7995
10.5.: Körperliche Veränderungen
im Alter
24./31.5.: Aktivitäten des tägli-
chen Lebens
15.6.: Alzheimer-Krankheit
Die Seminare richten sich an An-
gehörige, Verwandte und Laien-
helfer von pflege- und betreu-
ungsbedürftigen Menschen
Geronto/og/e-kVerkstaft 7995,
/.M. Laado/t, /fangstrasse 74,
8264 Eschenz, 054/47 70 88
Fac/ifcune, Fachtagungen
Pro Senectute
18.5./19.5.: «Kreatives Tanzen»,
Männedorf
20.6.: Vorbereitung auf die
Pensionierung, Männedorf
21./22.6.: «Audiovisuelle Medien
zum Thema Alter», Zürich
26.6.: «Altersvorbereitung» (Erfa),
Zürich
Mai/Juni: Führen I (E. Tondeur),
St.Gallen
Kurskosten: fr. 7 40.-pro Tag
(exk/. Verpf/egung/rinterkunft.
Pro Senectute Schweiz, Persona/
und Bildung, Lavaferstrasse 60,
Postfach, 8027 Zürich,
07/207 30 20

VC/-Kurse
26727.4.: Sterbende, Angehöri-
ge, Pflegende: Bedürfnisse und
Möglichkeiten (Luzern)
28.4.: Älter... und ein wenig
weiser?! (Luzern)
3.5.: Zwischen Zuwendung und
Aggression (Wil SC)
11.5.: Umgang mit verwirrten
Heimbewohnern (Visp VS)
Verband cbr/sf/icber /nsf/fufibnen,
Postfach, 6000 Luzern 7
047/52 57 67
ASK/O
9.-11.6.: Tagung von Vertreterin-
nen und Vertretern der Behinder-
ten-Selbsthilfe aus deutsch-
sprachigen Regionen Europas in
Nottwil LU. Themen: Behinder-
tenbewegung, Finanzbeschaf-
fung, Schaffung internationales
Informationsnetz
4Sk/0, Beh/nderten-Se/bsthi/fe
Schweiz, fff/ngerstrasse 55,
3008 Sern, 037/387 65 57

Seraorew-
l/nivmifäfm

Basel: Freiestr. 39, Postfach,
4001 Basel, 061/261 82 61

Bern: Universitätskanzlei,
Hochschulstrasse 4,
3012 Bern, 031/631 82 53
Fribourg: 12, rue de Romont,
1701 Fribourg, 037/22 77 10
Genf: 3, rue de Candolle,
1211 Genève 4, 022/705 70 42
Lausanne: Uni 3e âge, 7, rue
Clos-de-Bulle, 1000 Lausanne 1 7,

021/23 84 34
Luzern: Werkhofstrasse,
6000 Luzern, 041/33 22 25
Neuenburg: Av. du 1er Mars 26,
2000 Neuchâtel, 038/25 38 51

St. Gallen: Kulturwissenschaft-
liehe Abteilung (Prof. Dr.
j. Anderegg), Gatterstr. 1,
9010 StGallen, 071/30 25 52
Tessin: ATTE, Via Olgiati 38,
6512 Giubiasco, 092/27 62 50
Zürich: Winterthurerstr. 190,
8057 Zürich, 01/257 33 33

zu wissen
gegen Verstopfung

Anwendungseinschränkungen und Risiken sowie ausführliche

Informationen siehe Packungsbeilage.

Boehringer/j^
Ingelheim
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Theater

Bernhard-rheofer Zürich
April, täglich ausser 14. und 16.:
«Wiener Blut» von Johann Strauss
2.5.: «Das Tagebuch der Anne
Frank» (Premiere)

Diverse«

Bern
27.4.: Seniorensporttag an der
BEA

Anmeldung: akt/V 50 p/us,
Katharina ßüh/er, ßurgunderstr. 60,
3078 Bern, 037/997 78 7 7

Davos
21.-25.7.: «Botanische Exkur-
sionen des Alpinum Schatzalp»
Die Exkursionen mitten in die
Alpenflora der Landschaft Davos
und des Engadins werden von
kompetenten und bewährten
Referenten begleitet.
A/p/num Schafza/p, 7270
5chafza/p (Davos/, 087/44 73 37

Luzern
Diverse Angebote für Senioren:
Bürgergemeinde 041/41 81 81

Zentrum Centralpark 041/44 22 25
Sempach
28.4.: Wildtiere+Raumplanung.
Defa//programme können he/ der
Voge/warte beste//t werden, Te/efon
04 7/99 00 22.
Zürich
Ad//3w/7

Wandergruppe, Spaziergruppe,
Turnen, Jass- und Spielclub,
Volkstanz (Okt. bis April)
Sozialamt Adliswil, Frau Welti,
01/711 78 42

ß/rmensdo/f
jeweils Mittwoch, 9.10-11.45 h,
für Personen über 50:
Seniorenplausch im Sanapark
(Fitnesstraining, Gymnastik, Jon-
glieren, Tischtennis, Minitennis,
Volkstanz, Fr.15.-)
Gratisabholdienst ab Bahnhof
Birmensdorf (8.55 h)
Sporfzentrum Sanapark, hn R/stet,
8903 ß/rmensdorf, 07/737 38 77
D/ef/fcon
Di 14.30 h: Tanz und Unter-
haltung (Restaurant Heimat)
Morgen
Vorträge, Ausstellungen, Geselli-
ges, Beratungen (Pro Senectute),
Kurse, Turnen, Jassen
Sen/orenzentrum ßaamgärt//hof,
07/725 95 55
Wädensw/7
Mo 14 h: Altersturnen im Kirch-
gemeindesaal
Di 14 h: Altersturnen im Etzelsaal
Do/Fr 13.15 h: Altersschwimmen
LV/nferfhar
«Zentrum am Obertor»,
Begegnungs- und Bildungsstätte
052/213 88 88
Wanderungen, Lismerchränzli,
Malen, Tanzen, Jassclub, Porzellan
malen, Tischdekorationen, Top-
fern, Literatur, Kunstgeschichte,
geführte Autobiographien, Zeich-
nen und Malen, Bildbetrachtung,
Nähen, Singen und Musizieren,
Gesunde Küche, Voliwertkoch-
kurse, Englisch, Französisch,
Spanisch, Gesundheit
Zürich
E/rernfai/dtingszerürum
07/252 82 87
Gesprächsgruppe «Wir bleiben
aktiv und positiv»; erfahrene
Leiterin begleitet die Gespräche
zu persönlichen und aktuellen
Themen.
forum A/ter+Cese//schaft
18.4.: «Ein zweites Leben begin-
nen - Herausforderung nach einer
gesundheitlichen schweren Krise»
ßahnhoffauffet Gottbardsaa/, ßern

(76.30-78.30 Uhr, f/ntr/ttfr. 70.-/

5cbu/e für TYausha/f + Lebens-

gesta/tung
Kurse: Kleidung und Mode,
Textiles und Nichttextiles
Handarbeiten, Haushaltkunde,
Ernährung und Gesundheit.
Das Kursprogramm kann besfe//f
werden bei Scbu/e für 77ausba/t
and Lebensgesfaltung, W/pk/nger-
p/afz 4, Postfach, 8037 Zär/'cb,
07/272 43 20
Zentrum fspenhof 07/493 76 28
Turnen, Stammtisch, Jassen,
Schachclub, Lesekreis
Kurse: Handarbeiten, Werken,
Malen, Zeichnen, Kochen, Kör-
pertraining, Atmen, Autogenes
Training, Eutonie u.a.
Persönliche Beratung
Zentrum Tfardau 07/497 79 22
Jassen, Patience, Schach, Biblio-
thek, Internationale Volkstänze,
Mittagstisch (Di), Wandern,
Kaffeerahmdeckeli-Börse (Fr 14 h)
1. und 3. Di im M.: Einmalige,
kostenlose Rechtsberatung
(pro Person 1/2 Stunde)
Zentrum Kor/ der Grosse
07/257 90 70
Offenes Altstadtsingen, Senioren
und TV, Ziischtigstee
Kurse: Handarbeit, Werken, Kör-
pertraining, Literatur, Schreiben,
Psychologie, Diverses
Zentrum 7C/us 07/422 27 30
Singen, Kegeln, Bridge, Patch-
work/Quilten, Schach
Kurse: Reparaturen in Wohnung

und Haus, Augentraining, Farbe
und Stil

5porf /n der Stadt Zürich
Zahlreiche Senioren-Sportgrup-
pen nehmen Kolleginnen und
Kollegen auf, die sich sportlich
betätigen wollen. Es spielt keine
Rolle, ob Gymnastik und andere
Aktivitäten mehr als Bewegungs-
therapie verstanden werden oder
ob man leistungsfähiger ist, mehr
Sport treiben kann und will.
Folgende Organisationen helfen,
in Zürich jene Sportart zu finden,
die am meisten Freude macht:

- Sportamf der Stadt Zürich,
Herdernstr. 47, Postfach,
8040 Zürich, 07/497 23 33

- Pro Senectute /Ct. Zürich,
forchstr. 745, Postfach,
8032 Zürich, 07/422 42 55
-Akt/v50 P/us, /nformat/ons- und
/Coord/nat/onsste//e für den
5en/orensport, Seefe/dstr. 77,
Postfach, 8034 Zürich,
07/383 57 57

- Sportschu/e Zürich, Ma/'naustr. 42,
Postfach, 8034 Zürich,
07/387 84 84
Wochenend-Stube
Jeden Samstag, Sonntag und
Feiertag: «Wochenend-Stube» für
alle, die nicht gerne allein sind,
ßrohmsstrasse 22 (be/'m A/b/srieder-
p/atz/, f/ne geme/nsame D/enst/e/'-

stung von Caritas, Dargebotener
f/and and fvange/ischem fraaen-
band Zürich.

HAUS DER STILLE

UND BESINNUNG

KAPPEL

WARUM DENN
IN DIE FERNE SCHWEIFEN
Ferienwoche für neugierige
Frauen und Männer ab 60 Jahren

Montag bis Freitag, 8. bis 12. Mai 1995
Leitung: Ueli und Traute Merz

Gemeinsam eine Umgebung entdecken. Einander begegnen und
so Mut zu neuer Begegnung empfangen: Was ist in dieser
Lebensphase wichtiger?
Die alten, neu belebten Klostermauern von Kappel im schönen
Knonaueramt als einzigartiger Rahmen.

Detailprogramm und Anmeldung:
Haus der Stille und Besinnung
8926 Kappel am Albis
Telefon 01/764 12 11

Evangelisch-reformierte Landeskirche des Kantons Zürich

HOTEL de FAMILLE
1800 VEVEY • Place de la Gare
Tél. (021) 921 39 31 • Fax (021) 921 43 47

Sonnige Rebhänge, fröhliche Dampfschifffahrten
auf dem Genfersee, kletterfreudige Bergbahnen.

Herzliche und perfekte Gastfreundschaft.
Alle Zimmer mit Dusche + WQ TV, Radio, Tel.

dazu angenehme Preise.
Tolle Einrichtungen für Familien, Gruppen und Seminare.

llJ» itJ h

Günstiger

als Sie denken.

• Jetzt gleich anrufen!

Gratis-Unterlagen
reserviert

Herag AG • Treppenlifte
Tramstrasse 46
8707 Uetikon am See

01 920 05 04

einfach
sicher
in nur 24h montiert
günstiger als Sie denken!
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